
ÖFFENTLICHE
ORTSCHAFTSRATSITZUNG

am 28. Juni 2011
Am Dienstag, den 28.06.2011, findet um
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
eine öffentliche Ortschaftsratsitzung statt, zu
der ich hiermit alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger von Kappel einlade.

TAGESORDNUNG
TOP 1) Bürgerfrageviertelstunde

TOP 2) Bauantrag, Erstellung eines
Carports, Am Sägplatz,
Flst.-Nr. 29/20
- Stellungnahme -

TOP 3) Bauantrag, Umbau und Nutzungs-
änderung der Backstube im Erd-
geschoss durch Einbau von 2
Wohnungen, Großtalstraße,
Flst.-Nr. 23/28
- Stellungnahmen -

TOP 4) 2. Änderung des Bebauungsplans
Zähringeracker, Plan-Nr. 3-47 b in
Kappel, Satzungsbeschluss;
Drucksache G-11/160
- Stellungnahme -

TOP 5) Erneuerung der Plakattafeln in
Kappel
- Beschlussfassung -

TOP 6) Zuschussantrag KJG
- Beratung und Beschlussfassung -

TOP 7) Bekanntgaben und Verschiedenes

Nachträge und Ergänzungen der Tagesord-
nung werden durch Anschlag an der Verkün-
dungstafel der Ortsverwaltung Kappel orts-
üblich bekanntgegeben.

Ortsverwaltung Kappel

Hermann Dittmers, Ortsvorsteher
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Kunst- und Kulturverein

Der KKV stellt sich die Aufgabe, die Kappler Kunst, Kultur

und Geschichte - insbesondere die des Bergbaus - zu för-

dern, zu pflegen und weiter zu entwickeln.

Wir sammeln zu den Themen Bergbau, Landwirtschaft,

Handwerk, Tradition, etc. Material und möchte damit die

Geschichte und Geschichten um den Ort dem Vergessen

entreißen.

Gleichzeitig möchte der KKV eine Plattform für jetzige und

künftige künstlerische und kulturelle Aktivitäten im Ort

sein.

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass unsere Ho-

mepage nun soweit erstellt ist und Ihnen zur Ihrer Informa-

tion zur Verfügung steht.

Hier der Link zur Homepage des KKV: kkv-kappel.de

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Kunst- und Kulturverein

Reinhard vom Felde, 1. Vorstand



Sperrmüllgüterbörse
Nach dem Motto: “Zum Wegwerfen zu scha-
de”, werden hier gut erhaltene, noch ge-
brauchsfähige Gegenstände (z. B. Möbel,
Haushaltsgeräte, u.s.w.) kostenfrei veröf-
fentlicht. Durch diese Sperr(-müll)güterbörse
kann das Sperrgutaufkommen reduziert wer-
den und noch gebrauchsfähige Gegenstän-
de landen nicht auf der Mülldeponie.
Folgende Gegenstände sind an Selbstabho-
ler aktuell zu verschenken:

1 Wohnwand, Eiche, 3,45 m breite und
1 Sideboard, Eiche, 1,95 m breite
Tel.: 0761 65435

Interessenten wenden sich bitte direkt an die
oben genannten Telefon-Nummern. Wer et-
was zu verschenken hat, kann dies der Orts-
verwaltung Kappel unter der Telefon - Num-
mer (0761) 61108-0 mitteilen.

Freiburger
Ferienpass 2011
gültig in der Zeit vom
1. August bis 9. September 2011
Alle Freiburger Kinder und Jugendliche im
Alter von 6 bis 17 Jahren können den Pass
erwerben. Kinder und Jugendliche aus den
Umlandgemeinden sowie Kinder und Ju-
gendliche, die ihre Ferien bei Verwandten in
Freiburg verbringen, können zu einem er-
höhten Preis auch einen Ferienpass erwer-
ben.

Mit dem Ferienpass könnt Ihr:
� Am Eröffnungsfest, an allen offenen Ver-

anstaltungen und an allen Veranstaltun-
gen, die direkt über die jeweiligen Veran-
stalter/innen anzumelden sind, unbe-
grenzt, an anmeldepflichtigen Veranstal-
tungen mit Veranstaltungsnummer nur
begrenzt teilnehmen.

� Die städtischen Schwimmbäder ab 1.
August bis 9. September 2011 besu-
chen. Der Eintritt kostet nur 0,70 Euro pro
Besuch.

Der Ferienpass kostet:
für das erste Kind:
11,50 Euro, 17,50 Euro (Umland)
für jedes weitere Kind einer Familie:
9,50 Euro, 14,50 Euro (Umland)

Zum Passkauf bitte mitbringen:
� Passbild
� Kinder-, Schüler- und Personalausweis
� Bargeld (Bitte passend mitbringen!)

Sozialhilfeempfänger/innen und Empfän-
ger/innen von Grundsicherung können den
Kaufpreis für den Ferienpass ihres Kindes
nicht mehr vom Amt für Soziales und Senio-
ren ersetzt bekommen, da sich die gesetzli-
chen Bestimmungen geändert haben. Auch
Empfänger/innen des Arbeitslosengeldes II
erhalten keine Erstattung des Kaufpreises,
da diese Leistung mit der Regelleistung des
Arbeitslosengeldes II abgegolten ist.

Bürgerinnen und Bürger aus Freiburg, die
eine gültige Freiburger FamilienCard besit-
zen, erhalten beim Kauf des Ferienpasses
für ihre Kinder jeweils eine Ermäßigung von
2,50 Euro auf den Preis des Passes. Hierfür
muss beim Kauf des Ferienpasses die gülti-
ge Freiburger FamilienCard und der Kinder-,
Personal- oder Schülerausweis des Kindes
in der jeweiligen Verkaufsstelle vorgelegt
werden (die Kinder müssen in der Freiburger
FamilienCard eingetragen sein).

Verkauf des Ferienpasses
ab Montag, 11. Juli 2011:
Verkaufsstelle:
� Bürgerberatung, Rathausplatz 2-4,

79098 Freiburg
Zeitraum:
11. Juli bis 2. September
Mo bis Do von 8:00 bis 17:00 Uhr
Fr von 8:00 bis 16:00 Uhr

� Ortsverwaltung Kappel, Großtalstr. 45,
79117 Freiburg
Zeitraum:
11. Juli bis 29. Juli
Mo bis Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
Mo und Mi auch von 14:00 bis 17:00 Uhr

� Ferienpass-Nachzügler/innen-
Verkauf
im Ferienpassbüro ab dem 2. August:
Jacob-Burckhardt-Str. 1 (Rückgebäude)
79098 Freiburg
Zeitraum:
2. August bis 9. September
Mo bis Do von 10:00 bis 12:00 Uhr

Die telefonische Anmeldung unter Tel-Nr.
201-3872 und 201-3873 und die Internetan-
meldung auf der Homepage www.freibur-
ger-ferienpass.de zu den anmeldepflichtigen
Veranstaltungen mit Veranstaltungsnummer
beginnt am Mittwoch, 20. Juli 2011 ab
10:00 Uhr.

Einige Veranstaltungen ohne Veranstal-
tungsnummer müssen direkt telefonisch bei
den Veranstalterinnen und Veranstaltern an-
gemeldet werden, ein entsprechender Hin-
weis ist bei dem jeweiligen Angebot ver-
merkt.

Weitere Informationen:
Stadt Freiburg i. Br., Amt für Kinder, Jugend
und Familie, Abteilung Jugendanliegen und
Jugendsozialarbeit, Sachgebiet Jugendför-
derung, Freiburger Ferienpass, Jacob -
Burckhardt - Str. 1, 79098 Freiburg, Tel.:
0761 201-3872 und 0761 201-3873
www.freiburger-ferienpass.de
info@freiburger-ferienpass.de
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Leben und Arbeiten
auf dem Bauernhof
Junge Leute für zwei bis acht Wochen bei
Familien zu Gast
Zupacken im Stall, auf dem Feld und im
Haushalt können junge Leute ab 15 Jahren
beim Projekt LandLeben der Kath. Landfrau-
enbewegung Freiburg – zwei bis acht Wo-
chen leben und arbeiten sie bei einer Gastfa-
milie in einem landwirtschaftlichen Familien-
betrieb. Dafür gibt es freie Kost und Logis
und oben-drein ein kleines Taschengeld.
Eine Chance, in den Schulferien etwas Be-

sonderes zu erleben und neue Erfahrungen
zu sammeln.
Gastfamilien gibt es im Schwarzwald, in der
Ortenau und am Bodensee. Vom Milchvieh-
betrieb über den Winzer, den Obstbauern
oder den Selbstvermarkter bis hin zu Gastfa-
milien mit Ferienwohnungen sind viele Be-
triebszweige vertreten.
Gefördert wird das Projekt LandLeben von
der Landwirtschaftlichen Rentenbank.
Weitere Infos: Kath. Landfrauenbewegung
Freiburg, Okenstr. 15, 79018 Freiburg, 0761
5144-243, mail@kath-landfrauen.de oder im
Internet: www.kath-landfrauen.de.



Badenova - Energie. Tag für Tag

Erfrischung aus
dem Wasserhahn
Gerade in den Sommermonaten empfehlen
Experten viel zu trinken. Wer hier um den
Durst zu löschen zu einem Glas Leitungs-
wasser greift, anstatt zum Mineralwasser,
kann bei gleicher Qualität richtig Geld spa-
ren. Im Durchschnitt kostet ein Liter Mineral-
wasser 60 Cent. Leitungswasser hingegen
ist schon für 0,2 Cent pro Liter zu haben.
Auch bei der Beschaffung liegen die Vorteile
klar beim Leitungswasser. Einfach den Hahn

aufdrehen und schon fließt das kühle Nass.
Um die Wasserqualität muss man sich keine
Sorgen machen. Leitungswasser ist das am
besten kontrollierte Nahrungsmittel in
Deutschland. Wer Leitungswasser trinkt,
schont zudem auch die Umwelt, denn Ver-
packung, Abfüllung und Transport des Mine-
ralwassers sind wahre Energiefresser. Pro
Liter ausländischem Mineralwasser werden
ungefähr 618 Gramm CO2 freigesetzt. Auf
das Jahr hochgerechnet (zwei Liter pro Tag)
ist der CO2 Ausstoß vergleichbar mit dem ei-
nes Mittelklassewagens, der eine Strecke
von 3000 km zurücklegt. Hier trumpft das
Leitungswasser groß auf. Mit einem errech-

neten CO2 Ausstoß von 0,2 Gramm pro Liter,
liegt es deutlich unter den Werten des Mine-
ralwassers.

Wer wissen will, wo sein Wasser herkommt,
wendet sich an den lokalen Energieversor-
ger, in der Regel ist das die Kommune oder
deren Partner, beispielsweise die badenova.
badenova als der größte Wasserdienstleis-
ter der Region, kümmert sich in 46 Städten
und Gemeinden entlang des südlichen
Oberrheins um die Trinkwasserversorgung.
Alle Daten liegen zur Ansicht offen unter ba-
denova.de/trinkwasser.
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Pfarramt: Peterbergstraße 36 a
Telefon 65468, Fax 6008759
E-Mail: Pfarramt@St-Peter-Paul-Kappel.de
Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377
Katholische Seelsorgebereitschaft rund
um die Uhr, Kontakt: 01805 123569, pro Mi-
nute 14 Cent vom Festnetz, 42 Cent mobil.
Kindergarten Kappel, Telefon 63310
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost,
Andreas Lenzen, Tel. 79092325
Sprechzeiten Pfarrer Kienzler:
Nach Vereinbarung
Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing
Nach Vereinbarung, Telefon: 6965336
E-Mail:
Juergen.Hensing@St-Peter-Paul-Kappel.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 23. Juni – Hochfest des Lei-
bes und Blutes Christi Fronleichnam
L1: Dtn 8,2-3.14b.-16a
APs: Ps 147,12-13.14-15.19-20
L2: 1 Kor 10,16-17 Sequenz
8.30 Uhr Eucharistiefeier mit anschließender
Prozession unter Mitwirkung des Kirchen-
chores und der örtlichen Vereine, danach
Hock vor dem Gemeindeheim
18.30 Uhr Rosenkranz
Freitag, 24. Juni – Geburt des Hl. Johan-
nes des Täufers Hochfest
18.30 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 26. Juni – 13. Sonntag im
Jahreskreis
L1: 2 Kön 4,8-11.14-16a
APs: Ps 89(88),2-3.16-17.18-19
L2: Röm 6.3-4.8-11 Ev: Mt 10,37-41
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 27. Juni – Hl. Hemma v. Gurk,
Hl. Cyrill v. Alexandrien
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 28. Juni – Hl. Irenäus v. Lyon
10.00 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 29. Juni – Hl. Petrus u.
Hl. Paulus, Apostel Hochfest
18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 30. Juni – Hl. Otto,
Die ersten Märtyrer der Stadt Rom
18.00 Uhr Stille Anbetung
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 1. Juli – Heiligstes Herz-Jesu-
Hochfest Herz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Wortgottesdienst

Weitere Gottesdienste in der Seelsorge-
einheit an Fronleichnam und am Wochen-
ende
Donnerstag (Fronleichnam), 23.06.
19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit
9.00 Uhr St. Hilarius
Samstag, 25.06.
18.30 Uhr St, Barbara
Sonntag, 26.06.
8.30 Uhr St. Barbara (Fronleichnam)
9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr St. Hilarius

Beichtgelegenheit in St. Barbara
Jeden ersten Samstag im Monat von
17.30-18.00 Uhr. Beichtgespräch nach Ver-
einbarung!

Vorankündigung Patrozinium
Am Sonntag, den 03. Juli 2011 feiern wir un-
ser diesjähriges Patrozinium. Auch dieses
Jahr würden wir uns wieder über zahlreiche
und wie gewohnt, leckere Kuchen- und Tor-
tenspenden freuen. Schon jetzt ein herzli-
ches Dankeschön!

Senioren
Samstag, 2. Juli:
Fahrt zu den Freilichtspielen Ötigheim „Je-
sus Christ Superstar“ - Abfahrt: 10.45 Uhr am
Rathaus Kappel
Mittwoch, 6. Juli
15.00 Uhr Seniorennachmittag im „Kreuz“ -
Herr Mahler informiert über den Hausnotruf-
dienst der Malteser

Herzliche Einladung zum Tag der
Stille und Kontemplation in der Cella,
Hl. Dreifaltigkeit
„Wahre in allem die innere Stille, um in Chris-

tus zu bleiben“ (Frère Roger)

Wann: Samstag, 02. Juli 2011
von 9.30 – 16.30 Uhr
Ort: Meditationsraum der Cella Dreifaltig-
keit, Hansjakobstraße 88a, 79117 Freiburg
Leitung: Dr. Gabriele Geiger-Stappel, Fach-
ärztin, Psychotherapeutin, Lehrerin der Las-
salle-Kontemplationsschule „via integralis“
Kosten: Kursgebühr inkl. Verpflegung: 40,-
Euro
Anmeldung bis 27.06.2011: Dr. Gabriele
Geiger-Stappel, geiger-stappel@blue-
win.ch, Tel. 004161 8310518

Predigtbezirk Auferstehungsgemeinde
Pfarrerin: Anke Ruth-Klumbies
E-Mail: anke.ruth-klumbies@kbz.ekiba.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Pfarramt:
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. u. Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 14.00 – 15.30 Uhr
Tel.: 5036158-0, Fax 5036158-19
E-Mail:
auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de
www.Kircheansnetz.de/auferstehungsge-
meinde-freiburg



Ansprechpartner für Ebnet:
Edgar Göwert, Bruggastr. 18
Tel.: 67021
Ansprechpartner für Kappel:
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6
Tel.: 65023

Donnerstag, 23.06.
15.00 Eltern-Kind-Gruppe, Team
Freitag, 24.06.
09:30 Eltern-Kind-Gruppe II, Ell
1. So. n. Trinitatis
Sonntag, 26.06.
09.45 Fronleichnamsstation, Ruth-Klumbies
10.00 Gottesdienst m. Taufe
Montag, 27.06.
9.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
Montag, 27.06.
15.30 Musikalische Früherziehung, Reiser
Dienstag, 28.06.
09.00 frauenSTÄRKEN, Gezer-Halici
Dienstag, 28.06.
09.30 Kindliche Lernwelt Musik, Herrmann
Dienstag, 28.06.
19.30 Familie(n)-Leben - Gesprächsreihe für
junge Eltern, Vetter
Mittwoch, 29.06.
12.30 Mittagstisch, Schelenz
Mittwoch, 29.06.
19.30 Taufseminar, Ruth-Klumbies
Donnerstag, 30.06.
15.00 Eltern-Kind-Gruppe, Team
Donnerstag, 30.06.
18.00 Posaunenchor, Hartling

Fronleichnamsstation
Am Sonntag, den 26.6. um 9:45 Uhr Begrü-
ßung der katholischen Prozession zu Fron-
leichnam mit einer ökumenischen Station auf
dem Kirchplatz vor der Auferstehungskirche.

Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote
finden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufers-
tehungskirche und den Aushängen

Anmeldung unter:
Telefon: 07661 5821, Fax: 07661 5895
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de

Jede Form der Anmeldung zu den Kursen
ist verbindlich! Sie erhalten keine schrift-
liche Bestätigung Ihrer Anmeldung! Der
vollständige Text der AGBs liegt im Büro
der VHS zur Ansicht aus und ist im Pro-
grammheft abgedruckt.

Sie finden unser gesamtes Programm
auch im Internet auf unserer Homepage
www.vhs-dreisamtal.de.

Unsere EDV-Kurse: (Die Kurse für die be-
rufliche Bildung können unter gegebenen
Voraussetzungen bis zur Hälfte durch einen
Bildungsgutschein gefördert werden.)
EDV-Kompakt - Einstieg ins “virtuelle
Büro” (Andreas Reinhardt)
R50042-K, Kirchz., Computerschule,
Kirchpl. 3, Di, ab 28.6., 18.30 - 21.30 Uhr, 5
Term., 115 Euro

ErstellungvonSerienbriefen (PriskaMerkle)
R50224-K, Kirchz., Computerschule, Kirch-
platz 3, Mi, ab 29.6., 18.30 - 21.30 Uhr, 2
Term., 46 Euro

Ein rechter Hingucker! Plakat und Flyer-
gestaltung mit MS-WORD 2007/10 (Andre-
as Reinhardt)
Vorkenntnisse: Grundlagen im Umgang mit
Word.
R50226-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Do, 30.6., 18.30 - 21.30 Uhr, 23
Euro

Excel für Einsteiger – Grundlagen
(Andreas Reinhardt)
R50232-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3
Di, 5.7., Do, 7.7., Di, 12.7. und Do, 14.7. je-
weils von 9 - 12 Uhr, 4 Termine, 92 Euro

Internet Grundlagen für Einsteiger für
Senioren (Andreas Reinhardt)
R50313-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3
Di, 28.6., Do, 30.6. und Di, 5.7.11 jeweils von
15 -17.15 Uhr, 3 Termine, 52 Euro

Informieren und mailen von Frau zu Frau
(Priska Merkle)
R50314-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Fr, ab 01.7., 9 - 12 Uhr, 3 Termi-
ne, 46 Euro

Was ist neu an Office 2007/2010?
(Andreas Reinhardt)
Viele Office-Anwender haben längst den
Überblick verloren und kennen oftmals nur

einen geringen Teil der Anwendungsmög-
lichkeiten. Mit Office 2007 wagt Microsoft ei-
nen Neuanfang bei der Bedienung. Es wurde
eine neue Oberfläche entwickelt, deren Be-
nutzung bei “alten Hasen” zunächst für Ver-
wirrung sorgt. Denn die Kombination aus
Symbolleisten und Drop-Down-Menüs wur-
de durch Registerkarten mit zusammenge-
hörigen Funktionen ersetzt.
Dieser Kurs bietet einen “Einstieg in den Um-
stieg”. Alle wichtigen Neuerungen und ver-
änderten Funktionen werden angesprochen,
wobei Inhalte und Schwerpunkte des Kurses
von den Teilnehmern mitbestimmt werden
können.
R50252-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Do, 30.6., 9 - 12 Uhr, 23 Euro

Der neue Personalausweis - Was nun?
(Klaus Mäder)
Ab dem 1. November 2010 wird auf Grundla-
ge des Gesetzes über Personalausweise
und den elektronischen Identitätsnachweis
ein neuer Personalausweis ausgegeben.
Der neue Personalausweis hat nicht nur das
praktische Format einer Scheckkarte, er bie-
tet Ihnen darüber hinaus neue Funktionen
und viele Einsatzmöglichkeiten in der Onli-
ne-Welt.
In diesem Kurs erfahren Sie, welche Funktio-
nen und Möglichkeiten Ihnen der neue Aus-
weis bietet, was die neue Online - Ausweis-
funktion ist, wie und wo Sie diese Funktion
nutzen können, wie Sie die Unterschrifts-
funktion einsetzen, wie Ihre Daten geschützt
werden, welche Vorteile Ihnen der freiwillige
Fingerabdruck bietet, was bei Ausweisfotos
zu beachten ist und was Sie bei Lesegeräten
beachten müssen.
R50384-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Mi, 13.7., 18.30 - 21.30 Uhr,
23 Euro

Was lebt am Bach? Exkursion für Kinder
von 8 bis 12 Jahren (Mirjam Löffler)
Wir untersuchen einen Bach, betrachten ge-
fundene Tiere unter der Lupe und bespre-
chen ihre Lebensweise. Anhand unserer
Funde versuchen wir die Qualität des Ge-
wässers zu bestimmen.
Bitte Gummistiefel mitbringen. Anmeldung
ist unbedingt erforderlich.
R11515-KE, Kirchzarten, Kursort wird noch
bekannt gegeben, Sa, 9.7., 9 - 12 Uhr,
10 Euro

Seite 4 Mittwoch, 22. Juni 2011 Kappel aktuell

Einladung zur Busfahrt
Sonntag, den 3. Juli 2011
Bundesgartenschau nach Koblenz
Auf geht’s wir Wandern mit beim ARD-Buffet

Koblenz war schon immer heiß begehrt. Hier
haben Kaiser, Könige und Fürsten residiert

und viele Künstler haben sich von der einzig-
artigen Landschaft inspirieren lassen. Heute
zieht Koblenz Besucher aus der ganzen Welt
an. Die Gründe dafür sind so vielfältig wie die
Stadt selbst.
Die Bundesgartenschau verwandelt Ko-
blenz. Eine der ältesten Städte Deutsch-
lands präsentiert sich mit einem neuen Ge-
sicht.

Wer Koblenz zum ersten Mal besucht, wird
begeistert sein von neu gestalteten Uferpro-
menaden, frischen Grünflächen, geschichts-
trächtigen Parks mit modernem Gesicht und
der neuen Verbindung zwischen Ufern, his-
torischen Gebäuden, Parks, dem Stadtzen-
trum und der Seilbahn, die die 3 Kernberei-
che der Bundesgartenschau über den Rhein
hinweg verbindet.



Abfahrt ist um 5,30 Uhr in Freiburg am
Karlsplatz weitere Zusteigemöglichkeiten
sind 5,10 Uhr Kirchzarten Sonne und um
5,15 Uhr in Freiburg-Kappel sowie Herbolz-
heim um 6,00 Uhr Rastplatz.

Wir fahren zur Bundesgartenschau und
Wandern mit beim ARD-Buffet Wandertag.
Am Nachmittag um 15,30 Uhr sind wir Gast
bei der einstündigen ARD-Buffet- Sonder-
sendung, auf der Festung Ehrenbreitstein,
unter freiem Himmel, die Live im SWR Fern-
sehen übertragen wird. Neben den Modera-
toren Evelin König, Florian Weber und ande-
re werden die Starköche, Vincent Klink und
Jacqueline Amirfallah mit dabei sein. Schla-
gerstar G.G Anderson wird die Wanderer
musikalisch in Schwung bringen.
Sie haben den ganzen Tag die Möglichkeit
sich auf der BUGA umzuschauen.
Liebe Wanderfreunde wenn Sie mitwollen,
bitte gleich anmelden es steht nur ein be-
grenztes Platzangebot zu Verfügung im Bus.

Im Preis enthalten ist die Busfahrt sowie der
Eintritt auf die Bundesgartenschau (20
Euro), ARD-Buffet Wandertag 4,9km, Ein-
trittskarte Buga inkl. 2 Fahrten mit der Seil-
bahn, Wanderrucksack sowie Wandercap
und Eintritt Live Sendung ARD-Buffet. Preis

beträgt pro Person: 35,00 Euro für Vereins-
mitglieder nicht Vereinsmitglieder zahlen
5,00 Euro mehr.
Bitte diesen Betrag auf unser Konto-Nr.
5242118, Volksbank Kirchzarten überwei-
sen, BLZ 68090000, Wandergruppe Schau-
insland Frbg-Kappel e.V., Stichwort: Bus-
fahrt Koblenz
Info unter:
www.wandergruppe-schauinsland.de

Einladung
Unter der Überschrift „Geistliche Musik
aus aller Welt“ lädt der Männergesangver-
ein „Liederkranz“ Freiburg-Kappel ein zu sei-
nem

Geistlichen Konzert
am Samstag, 02. Juli 2011, 20:00 Uhr
Kirche St. Peter und Paul
in Freiburg-Kappel

Mit diesem Konzert möchten wir wieder das
Patroziniumsfest musikalisch mitgestalten.

Bereiten Sie sich auf ein abwechslungsrei-
ches Konzert vor.

In diesem Jahr haben wir den Chor „Inter-
mezzo“ aus Ihringen, Herrn Christian Kohler
(Organist) und die mongolische Sängerin
Badamkhorol Samdandamba (Baadma) zu
Gast. In der Ausgabe direkt vor unserem
Konzert werden wir Ihnen dann ein Pro-
grammheft beilegen. Bitte achten Sie auf die
Titelseite dieser Ausgabe.

Der Männergesangverein „Liederkranz“

Freiburg-Kappel freut sich auf Ihren Besuch!

Landfrauenverein
Kappel-Ebnet
Abfahrt zu unserem Tagesausflug ist am
Mittwoch, den 29. Juni 2011 um 07:15 Uhr
am Bannwald mit dem Bus der Firma Hum-
mel. Zusteigemöglichkeit an allen VAG - Hal-
testellen bis Königsbergerstrasse. Mitglie-
der, die sich noch nicht in der Liste eingetra-
gen haben, können sich bis zum 24. Juni
2011 bei Maria Wehrle, Tel.: 0761 65474 an-
melden.
Wichtig: Bitte daran denken, gültige Aus-
weise und zum Kaffee trinken und/oder Ein-
kaufen Schweizer Franken mitzubringen.
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Heimatverein
Hansmeyerhof e.V.
Der Heimatverein Hansmeyerhof e.V. veran-
staltet am Sonntag, den 26. Juni 2011, zwi-
schen 10.30 und 17.00 Uhr auf der Hofraite
des Hansmeyerhofes in Buchenbach - Wa-
gensteig die Sonderveranstaltung „Hofim-

kerei - gestern und heute". Hierbei werden
den Besuchern die verschiedenen Betriebs-
weisen des Imkerhandwerks anhand leben-
der Bienen näher gebracht sowie sämtliche
Gerätschaften rund um die Imkerei aus der
heutigen und der früheren Zeit präsentiert.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt (u.a. Ho-
nigprodukte). Auch werden an diesem Tag
Führungen durch den Hansmeyerhof ange-
boten. Wir, die ehrenamtlich Engagierten
des Heimatvereins Hansmeyerhof, freuen
uns auf Ihren Besuch!

Termine des
Schwarzwaldvereins
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl
www.freiburg-hohbuehl.de

Donnerstag, 23. Juni „Münstertal“
Staufen - Johanneskapelle - Messerschmid-
felsen - Böckfelsen - Poche - Etzenbach
Treffpunkt: 9 Uhr/Hbf, Zug Bad Krozingen,
Aufstieg: 150m, Gehzeit: 3,5 Std/10km, mit-
tel, Einkehr: am Ende, Rucksackverpfle-
gung: ja, Führung: Hildegard Buchholz, Tel:
0761 493057, Mobil: 0175 7314055

Donnerstag, 23. Juni - Freitag, 24. Juni
„Besuch im Norden von Bourgogne mit
CBL“
Wir fahren mit PKW nach Belfort. Dort mit
Bus weiter. 23. Juni: Führung + Mahlzeit mit
Getränk im Schloß von Guedelon/Besuch
von Auxerre, 24. Juni: Führung Schloss von
Bazoches und Mahlzeit mit Getränk/Führung
Basilika von Vezelay, Gesamtkosten: 160
Euro im DZ (alles inbegriffen).
Anzahlung sofort 65,00 Euro, Konto Info bei
Manfred Metzger. Restzahlung erst nach
Teilnahmebestätigung. Max. 18 Teilnehmer.
Anmeldung ab sofort bei Manfred Metzger,
Tel. 07665 2430, e-mail: info@man-
fred-metzger.de; Führung: CBL, M. Limoge,
H. Badet

Samstag, 25. Juni „Stammtisch“
im Berglusthaus ab 14 Uhr

Sonntag, 26. Juni
„Gemeinschaftswanderung mit der CBL
zum Häuslefest“
2 Wanderungen mit Einkehr im Jockeles-
häusle
Große Wanderung: Hinterzarten - Hinter-
waldkopf - Jockeleshäusle - Kirchzarten -
Himmelreich, Aufstieg: 300m, Gehzeit: 5
Std/18km, schwer
Kleine Wanderung: Himmelreich - Jockeles-
häusle - Kirchzarten - Himmelreich, Aufstieg:
300m, Gehzeit: 3,5 Std/12km, mittel
Treffpunkt: 9 Uhr, Hbf, Zug Seebrugg, Treff-
punkt: 9:20 Uhr (CBL) Himmelreich, Abfahrt
Zug Hinterzarten 9:30 Uhr, Einkehr: ja, Ruck-
sackverpflegung: ja; Führung: Manfred
Metzger, Tel. 07665 2430

Afrikafest auf
dem Mundenhof
am Sonntag, 26. Juni
Tanzen, trommeln und
afrikanisch schmausen
Bereits zum siebten Mal lädt die Plan - Ak-
tionsgruppe Freiburg am Sonntag, 26. Juni,
zum jährlichen Afrikafest auf dem Munden-
hof.
Von 11 bis 17 Uhr wird afrikanisches Flair
versprüht, es wird getanzt, getrommelt und
afrikanisch geschmaust. Bei der Moden-
schau kann man sich an den Farben afrikani-
scher Stoffe berauschen. Das Figurenthea-
ter Gregor Schwank verspricht „Marionet-
ten-Magie“: exotische Tiermarionetten und
zauberhafte Kunststücke werden Besucher
in seinen Bann ziehen.
Auf Kinder warten Kinderschminken, Rasta-
zöpfe flechten und Instrumente basteln. Bei
Geschicklichkeitsspielen können sie Preise
gewinnen. Kinder etlicher Schulen und Kin-
dergärten bemalen im Vorfeld kleine Stoff-
teilchen, die beim Fest als bunte Girlanden
von Baum zu Baum zu bewundern sind.
Ein Höhepunkt wird in diesem Jahr der ge-
schmeidige Auftritt der Tänzerin Andy di Oli-
veira sein. Danach laden die Kamele des
Mundenhofs zum Schaukelgang ein. Die
Band „Blokosso“ wird mit Afrobeats das Fest
begleiten.
Alle Spenden und der Festerlös kommen
dem HIV/Aids-Projekt des Kinderhilfswerks
Plan in Uganda zugute. Schirmherr des Fes-
tes ist Bürgermeister Ulrich von Kirchbach.
Der Eintritt ist frei.



Anwendung von
Pflanzenschutzmitteln
Das Umweltschutzamt der Stadt Freiburg
weist darauf hin, dass zum Schutz der Um-
welt Pflanzenschutzmittel nur auf Freiland-
flächen ausgebracht werden dürfen, die
landwirtschaftlich, gärtnerisch oder forstwirt-
schaftlich genutzt werden.

Verboten ist der Einsatz
von Pflanzenschutzmitteln auf
� Feldrainen, Böschungen,
� Straßen mit Rändern und Bürgersteigen,

� Wegen und Plätzen (auch mit Verbunds-
teinpflaster oder Platten),

� Zufahrten zu Häusern und Garagen,
� Terrassen, Hof- und Betriebsflächen,
� Brachen und sonstigen nicht bewirt-

schafteten Flächen
� und oberirdischen Gewässern mit Ufer-

und Randzonen.

In Kleingartenanlagen der Stadt Freiburg ist
die Anwendung von chemischen Pflanzen-
schutzmitteln durch die Kleingartenverord-
nungen gänzlich ausgeschlossen.

Im Haus- und Kleingartenbereich dürfen nur
Pflanzenschutzmittel angewandt werden,
die mit einem entsprechenden Hinweis auf
der Packung gekennzeichnet sind. Weitere
Einschränkungen können z.B. für Natur-
schutzgebiete, besonders geschützte Bioto-
pe oder Wasserschutzgebiete bestehen.

Für Auskünfte zur Anwendung von Pflanzen-
schutzmitteln steht Ihnen der Fachbereich
Landwirtschaft des Landratsamtes Breis-
gau-Hochschwarzwald unter Rufnummer
0761 2187-5823 zur Verfügung.
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UNSERE UMWELT


